
• mit einer Mitgliedschaft (15 Euro / Jahr)
• mit einer Patenschaft (ab 5 Euro / Monat )
• mit aktiver Hilfe im Tierheim Langenbach
• mit Sachspenden
• mit Geldspenden (Spendenkonto: Katzenhilfe-

Westerwald e.V., Konto 49 55 06, BLZ 573 918 00
bei der Westerwaldbank e.G. Ransbach-
Baumbach)

Wenn Sie uns unterstützen möchten, sprechen Sie uns
bitte an.

Zentrale
56462 Höhn
Telefon: 0 26 61- 4 09 82
Fax: 0 26 61- 94 99 35
Mobil: 01 77 - 7 88 97 66

Katzenhilfe-Westerwald e.V.

Internet: www.katzenhilfe-westerwald.de
E-Mail: info@katzenhilfe-westerwald.de

Information

Katzenheim
An der Schmiede 16
56470 Bad Marienberg
Langenbach
Besuchszeiten:
Samstags 15 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pflanzen

Giftig
oder

nicht giftig?

- X, Y, Z -
Yucca, Zaunrübe, Zimmeraralie, Zimmerkalla, Zwergholunder,
Zwergmistel, Zwiebel

In rot geschriebene Namen sind für Katzen sehr gefährlich.
Angaben ohne Gewähr



Pflanzen - Giftig für Katzen?

Jede Pflanze ist ein schöner Anblick, ob im Garten oder in der
Wohnung ein angenehmer Blickfang.
Man kennt die Pflanzen vom Namen her, man weiß wie diese aussieht.
Eltern informieren sich darüber, ob diese Pflanzen giftig sind für
Kinder.
Oft denkt man, diese Pflanze ist nicht giftig, damit kann ich meine

Wohnung hübscher gestalten und gefährde meinen
Stubentiger nicht. Falsch!

Viele Pflanzen, die für den Menschen und andere
Tierarten ungiftig sind, sind für Katzen giftig,
teilweise sogar tödlich!
Sogar Obst- und Gemüsesorten können giftig sein
für Katzen. Selbst Duftstoffe in Reinigungsmitteln

können Ihren Stubentiger gefährden.

Ihre Katze flüchtet aus dem Raum, den Sie mit einem Reinigungsmittel
gereinigt haben, das nach Zitrone oder anderen Zitrusfrüchten duftet?
Zitrusfrüchte sind giftig für Katzen.
Wußten Sie das?

Es gibt viele Gefahren, vor allen Dingen, wenn es um die
Wohnungsdekoration geht, für unsere Stubentiger, die wir aus
Unachtsamkeit falsch einstufen.

Damit Sie Ihrer Samtpfote keine gefährlichen Pflanzen  vor die Nase
stellen, haben wir für Sie, eine kleine Auflistung mit den derzeit
bekannten giftigen bzw. unter Verdacht stehende giftige Pflanzen
zusammengestellt.

- A -
Ackerveilchen, Ackerwinde, Adlerfarn,
Adonisröschen, Aloe Alpenrose,
Alpenveilchen, Amaryllis, Anemone, Anthurie,
Aprikose (Kerne), Aralie, Arnika, Aronkelch,
Aronstab, Avocado, Azalee

- B -
Baumfreund, Becherprimel, Begonie, Belladonnalilie, Berberitze,
Berglorbeer, Blasenstrauch, Blaustern, Bocksdorn, Bogenhanf,
Buchsbaum, Buchweizen, Buntwurz, Buschwindröschen

 - C -
Christrosen, Christstern, Christusdorn, Chrysanthemen, Clivie

- D -
Daphne, Dieffenbachie, Diptarn, Drachenbaum,

- E -
Edelweiß, Efeu, Efeutute, Eibe, Einblatt, Eisenhut, Engelstrompete,
Euphorbis

- F -
Farn, Faulbaum, Feldstiefmütterchen, Fensterblatt, Feuerbohne,
Feuerdorn, Fichte, Ficus-Arten, Fingerhut, Flamingoblume,
Flammendes Kätchen,

- G -
Gartenwolfsmilch, Gefleckter Schierling, Geißblatt, Geranie,
Germer, Ginster, Glyzinie, Goldlack, Goldregen, Grünlilie,
Gummibaum,

- H -
Hahnenfuß, Hartriegel, Heckenkirsche, Herbstzeitlose,
Herkuleskraut, Hortensie, Hundspetersilie, Hyazinthe

- I -
Iris

- J -
Jasmin

- K -
Kaiserkrone, Kakao, Kaladie, Kalla, Kalanchoe, Kartoffelblüten,
Kartoffelkraut, Kirschlorbeer, Knoblauch, Kletterspindelstrauch,
Klivie, Kolbenfaden, Korallenbäumchen, Korallenbeere, Kornrade,
Krokus, Kroton, Küchenschelle

- L -
Lebensbaum, Leberblümchen, Lein, Liguster, Löwenzahn,
Lorbeerkirsche, Lorbeerrose, Lupinen

- M -
Mahonie, Maiglöckchen, Marginata, Märzenbecher,
Mauerpfeffer, Mistel

- N -
Nachtschatten, Nadelbäume, Narzissen, Nelken, Nieswurz

- O -
Oleander, Orchideen, Osterglocken

- P -
Palmfarn, Palmlilie, Pfaffenhütchen, Philodendron, Prachtlilie,
Primeln, Purpurtute

- R -
Rainfarn, Rhabarber, Rhododendron, Riemenblatt, Rittersporn,
Ritterstern, Rizinus, Robinie, Rosskastanie

- S -
Sadebaum, Salomonsiegel, Sansevierie, Schachtelhalm,
Schierling, Schlafmohn, Schleierkraut, Schneeball, Schneebeere,
Schneeglöckchen, Schnurbaum (japanischer), Schokolade,
Schwarzes Bilsenkraut, Schwertlilie, Scilla, Seidelbast,
Skabiosen, Spindelbaum, Stechapfel, Stechpalme, Steinklee,
Sumpfdotterblume,

- T -
Tabakpflanze, Tannen, Thujen, Tollkirsche, Tollkraut
(Glockenbilsenkraut), Tomaten, Traubenholunder, Trollblume,
Tulpen, Tüpfel-Hartheu,

- U -
Usambaraveilchen

- V -
Veilchen

- W -
Wacholder, Waldmeister, Waldsauerklee, Wandelröschen,
Wasserschierling, Weihnachtsstern, Weinraute, Wicken, Wilder
Dost, Wildlupine, Windröschen, Wolfsmilchpflanzen,
Wunderstrauch, Wüstenrose, Wurmfarn


